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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  ein  Kühl-  oder  Gefrierge- 
rät  gemäß  dem  Oberbegriff  des  einzigen  An- 
spruchs. 

Bei  einem  bekannten  Kühlgerät  dieser  Art  (EP- 
A-0  155  674)  ist  eine  Abstellplatte  vorgesehen,  die 
in  waagerechten  seitlichen  Führungsschienen  ver- 
schiebbar  gehalten  ist,  welche  sich  von  einer  durch 
eine  Tür  verschließbaren  Öffnungsebene  in  die  Ge- 
häusetiefe  zu  einer  Rückwand  des  Kühlraums  hin 
erstrecken.  Die  Abstellplatte  besteht  aus  Kunststoff 
und  ist  mit  einem  über  den  gesamten  Umfang  sich 
erstreckenden,  nach  unten  gerichteten  Umfangs- 
rand  versehen,  der  einstückig  mit  der  eigentlichen 
Abstellplatte  verbunden  ist.  Im  dazu  erforderlichen 
Spritzwerkzeug  wird  zugleich  die  der  Rückwand 
des  Kühlraums  benachbarte  rückwärtige  Kante 
nach  oben  sowie  die  der  Öffnungsebene  des  Kühl- 
raums  zugewandte  Seitenkante  nach  unten  gezo- 
gen.  Die  freie  nach  unten  gerichtete  Kante  des 
Umfangsrandes  bestimmt  hierbei  die  Ebene,  in  der 
die  Abstellplatte  auf  den  zugehörigen  Führungs- 
schienen  aufsitzt  und  bildet  zugleich  eine  notwendi- 
ge  Versteifung  der  Abstellplatte.  Die  mit  den  Füh- 
rungsschienen  zusammenwirkenden  gegenüberlie- 
genden  Seitenkanten  der  Abstellplatte  weisen  je 
zwei  Ausschnitte  auf,  von  welchen  der  eine  im 
Bereich  des  nach  oben  gezogenen  rückwärtigen 
Randes  vorgesehen  ist,  an  den  sich  unter  Belas- 
sung  eines  Gleitzapfens  ein  weiterer  Ausschnitt  an- 
schließt,  der  sich  bis  etwa  an  das  erste  Drittel  der 
jeweiligen  Seitenkante  erstreckt.  Diese  Ausschnitte 
werden  ebenfalls  im  betreffenden  Spritzwerkzeug 
ausgebildet.  Im  hinteren  und  im  vorderen  Kanten- 
abschnitt  dieser  Seitenkanten  ist  dadurch  je  ein 
Auflageteilstück  gebildet,  wobei  diese  Teilstücke 
mit  den  Führungsschienen  zusammenwirken.  Das 
vordere  Auflageteilstück  erstreckt  sich  dabei  bis  an 
die  der  Öffnungsebene  zugewandte  vordere  ge- 
neigte  Seitenkante  und  muß  daher  zur  Erzeugung 
einer  planen  Auflagefläche  für  das  Zusammenwir- 
ken  mit  der  zugehörigen  Führungsschiene  mit  dem 
nach  unten  gerichteten  Umfangsrand  ausgestattet 
sein. 

Daneben  ist  auch  ein  Kühlgerät  bekannt  (US-A- 
2  377  941),  in  dem  eine  aus  Glas  gefertigte  Ab- 
stellplatte  zur  Anwendung  gelangt.  Diese  Ablage- 
platte  weist  an  ihrer  Unterseite  mehrere  parallel 
zueinander  verlaufende  und  nach  unten  gerichtete 
schräge  Stege  auf,  welche  für  die  Ableitung  von 
Kondenswasser  zu  den  Seitenwänden  des  Kühl- 
raums  hin  dienen.  An  den  Seitenwänden  befinden 
sich  dabei  in  den  Kühlraum  gerichtete  Zapfen,  auf 
welche  die  Abstellplatte  mit  ihren  geraden  Seitenk- 
anten  von  oben  aufzusetzen  ist. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  bei 
einem  Kühl-  oder  Gefriergerät  gemäß  dem  Oberbe- 

griff  des  einzigen  Anspruchs  Maßnahmen  zu  tref- 
fen,  durch  die  mit  einfachen  Mitteln  eine  voll  ge- 
brauchstaugliche  Abstellplatte  aus  planem  Glas- 
werkstoff  bereitgestellt  wird. 

5  Die  Lösung  dieser  Aufgabe  erfolgt  gemäß  der 
Erfindung  durch  die  kennzeichnenden  Merkmale 
des  Anspruchs. 

Gemäß  der  Erfindung  wird  die  Abstellplatte  des 
Kühl-  oder  Gefriergeräts  aus  einer  planen  Glas- 

io  scheibe  gefertigt.  Beim  Herstellungsprozess  wird 
sowohl  die  rückwärtige  Kante  der  Glasscheibe 
nach  oben  abgewinkelt  bzw.  die  vordere  Kante 
nach  unten  geneigt.  Die  Glasscheibe  kommt  im 
Bereich  ihrer  mit  den  Führungsschienen  zusam- 

75  menwirkenden  Seitenkanten  ohne  zusätzlich  umge- 
bogenen  Umfangsrand  aus  und  erfordert  lediglich 
an  diesen  Seitenkanten  drei  Ausschnitte,  zwischen 
welchen  die  beiden  Auflageteilstücke  gebildet  sind, 
wobei  durch  die  Ausschnitte  im  Bereich  der  nach 

20  unten  gerichteten  vorderen  Kante  sowie  der  nach 
oben  gerichteten  rückwärtigen  Kante  die  dort  nach 
unten  bzw.  oben  geneigten  Abschnitte  der  betref- 
fenden  Auflageteilstücke  abgeschnitten  sind. 

Die  Erfindung  ist  nachfolgend  anhand  einer 
25  einzigen  Figur  näher  erläutert. 

Eine  Abstellplatte  1  ist  für  das  Einschieben  in 
waagerechte  seitliche  Führungsschienen  in  den 
Kühlraum  eines  nicht  dargestellten  Kühl-  oder  Ge- 
friergerätes  vorgesehen.  Die  Führungsschienen  er- 

30  strecken  sich  dabei  von  einer  durch  eine  Tür  ver- 
schließbaren  Öffnungsebene  in  die  Gehäusetiefe  zu 
einer  Rückwand  des  Kühlraums  hin  und  enden  dort 
vorzugsweise  mit  Abstand.  Auch  reichen  diese 
Führungsschienen  nicht  zur  Öffnungsebene  hin. 

35  Die  Abstellplatte  1  besteht  aus  Einscheiben-  oder 
Mehrscheiben-Sicherheitsglas.  Dabei  ist  die  bei  der 
Anordnung  im  Kühlraum  rückwärtige  Kante  2  der 
Glasplatte  1  nach  oben  gerichtet,  so  daß  von  der 
vorderen  Seitenkante  3  aus  auf  die  Glasplatte  1 

40  aufgeschobene  Kühlgüter  nicht  über  den  rückwärti- 
gen  Seitenrand  2  hinuntergeschoben  werden  kön- 
nen.  Diese  rückwärtige  Seitenkante  2  steht  mit 
Abstand  von  der  parallel  dazu  verlaufenden  Rück- 
wand  des  Kühlraums.  Die  rückwärtige  Seitenkante 

45  2  kann  scharfkantig  abgekantet  sein,  vorzugsweise 
ist  sie  jedoch  mit  einem  Biegeradius  bis  zu  bei- 
spielsweise  20  mm  und  bis  zu  90  Winkelgraden 
abgekantet.  Aus  dem  gerundeten  Abkantbereich 
lassen  sich  Speisereste  mit  geringer  Mühe  entfer- 

50  nen.  Die  vorderer  parallel  zur  Öffnungsebene  ver- 
laufende  Seitenkante  3  der  Glasplatte  ist  schräg 
nach  unten  geneigt,  vorzugsweise  unter  einem 
Winkel  bis  45  °  . 

Die  in  die  Tiefe  laufenden  Seitenkanten  4  der 
55  Glasplatte  1  sind  so  bemessen,  daß  sie  in  die 

seitlichen  Führungsschienen  des  Kühlraums  ein- 
greifen.  Gemäß  der  Figur  befinden  sich  im  Bereich 
dieser  Seitenkanten  4  je  drei  Ausschnitte  in  der 

2 
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Anordnung,  daß  im  vorderen  und  im  hinteren  Ab- 
schnitt  dieser  Seitenkanten  4  Auflageteilstücke  5,6 
gebildet  sind,  die  in  die  Führungsschienen  eingrei- 
fen.  Bei  geöffneter,  aber  noch  in  die  Öffnungsebe- 
ne  ragender  Tür  des  Kühl-  oder  Gefriergerätes 
kann  dann  die  Glasplatte  1  soweit  nach  vorn  her- 
ausgezogen  werden,  daß  die  vorderen  Auflageteils- 
tücke  5  aus  den  betreffenden  Führungsschienen 
herausgleiten.  Durch  Rippen  der  Glasplatte  nach 
unten  oder  oben  läßt  sich  dann  auch  das  jeweilige 
hintere  Auflageteilstück  6  aus  der  jeweiligen  Füh- 
rungsschiene  herausziehen.  Die  Glasplatte  1  kann 
dann  aus  dem  Rühlraum  entnommen  werden.  Die 
in  den  Seitenkanten  vorgesehenen  Ausschnitte 
können  so  tief  ausgebildet  werden,  daß  beispiels- 
weise  Flaschen,  die  auf  einer  darunter  liegenden 
Abstellplatte  abgestellt  sind,  mit  ihren  oberen  En- 
den  durch  die  Ebene  der  darüberliegenden  Glas- 
platte  1  greifen  können.  Es  ist  jedoch  auch  mög- 
lich,  innerhalb  der  Glasplatte  1  eine  geschlossene 
Aussparung  oder  Ausklinkung  vorzusehen.  Auch 
kann  diese  Ausklinkung  in  der  vorderen  Seitenkan- 
te  3  vorgesehen  sein. 

Es  ergibt  sich  somit  für  die  Glasplatte  ein  ein- 
stückiger  Aufbau,  der  kostengünstig  bei  einem  an- 
sprechenden,  variablen  Design  darstellbar  ist. 

Patentansprüche 

1.  Kühl-  oder  Gefriergerät  mit  wenigstens  einer 
im  Kühlraum  angeordneten  Abstellplatte  (1), 
die  in  waagrechten  seitlichen  Führungsschie- 
nen  gehalten  ist,  welche  sich  von  einer  durch 
eine  Tür  verschließbaren  Öffnungsebene  in  die 
Gehäusetiefe  zu  einer  Rückwand  des  Kühl- 
raums  hin  erstrecken,  wobei  die  Abstellplatte 
(1)  als  dreidimensional  geformte  Konturenplatte 
ausgebildet  ist,  bei  der  die  der  Rückwand  be- 
nachbarte  rückwärtige  Kante  (2)  nach  oben 
sowie  die  der  Öffnungsebene  zugewandte  Sei- 
tenkante  (3)  nach  unten  gerichtet  ist  und  die 
seitlichen,  in  die  Führungsschienen  eingreifen- 
den  Seitenkanten  (4)  der  Abstellplatte  (1)  Aus- 
schnitte  aufweisen,  derart,  daß  im  vorderen 
und  hinteren  Kantenabschnitt  je  ein  Auflageteil- 
stück  (5,  6)  gebildet  ist,  dadurch  gekennzeich- 
net,  daß  die  Abstellplatte  (1)  durch  Formen 
einer  planen  Glasscheibe  aus  Einscheiben- 
oder  Mehrscheiben-Sicherheitsglas  hergestellt 
ist,  die  an  ihren  Seitenkanten  (4)  je  drei  Aus- 
schnitte  aufweist,  zwischen  welchen  die  Aufla- 
geteilstücke  (5,  6)  gebildet  sind. 

eral  guide  rails,  which  extend  from  a  plane  of 
aperture  closable  by  a  door  into  the  depth  of 
the  housing  to  a  rear  wall  of  the  refrigerating 
Chamber,  the  storage  tray  (1)  being  formed  as 

5  a  three-dimensionally  formed  contoured  tray, 
in  which  the  rear  edge  (2)  adjacent  to  the  rear 
wall  is  oriented  upwards,  and  the  edge  (3) 
associated  with  the  plane  of  aperture  is  ori- 
ented  downwards,  and  the  lateral  edges  (4)  of 

io  the  storage  tray  (1)  engaging  in  the  guide  rails 
have  cut-outs,  such  that  a  respective  support 
member  (5,  6)  is  formed  in  the  front  and  rear 
edge  section,  characterised  in  that  the  storage 
tray  (1)  is  manufactured  by  the  shaping  of  a 

is  plane  glass  pane  composed  of  a  single-pane 
or  multiple-pane  safety  glass  having  three  cut- 
outs  on  each  edge  (4),  between  which  the 
support  members  (5,  6)  are  formed. 

20  Revendicatlons 

1.  Refrigerateur  ou  congelateur  avec  au  moins 
une  clayette  (1)  disposee  dans  l'enceinte  frigo- 
rifique,  laquelle  est  maintenue  dans  des  rails 

25  de  guidage  lateraux  horizontaux,  qui  s'etendent 
depuis  un  plan  d'ouverture  fermable  par  une 
porte  dans  la  profondeur  de  la  cuve  en  direc- 
tion  de  la  paroi  arriere  de  l'enceinte  frigorifi- 
que,  la  clayette  (1)  etant  congue  comme  une 

30  plaque  profilee  moulee  tridimensionnelle,  pour 
laquelle  le  bord  (2)  arriere  voisin  de  la  paroi 
arriere  est  dirige  vers  le  haut  et  le  bord  lateral 
avant  (3)  tourne  vers  le  plan  d'ouverture  vers 
le  bas  et  les  bords  lateraux  (4)  de  la  clayette 

35  (1)  s'engageant  dans  les  rails  de  guidage  pre- 
sentent  des  decoupes  qui  permettent  la  forma- 
tion,  dans  la  section  de  bord  avant  et  arriere, 
d'un  element  d'appui  (5,  6),  caracterise  en  ce 
que  la  clayette  (1)  est  fabriquee  par  moulage 

40  d'un  verre  de  securite  multicouches  ou  mono- 
couches  qui  presente,  sur  ses  bords  lateraux 
(4),  trois  decoupes  entre  lesquelles  sont  for- 
mes  les  elements  d'appui  (5,  6). 

45 

Claims 
55 

1.  Refrigerating  or  freezing  apparatus  having  at 
least  one  storage  tray  (1)  disposed  in  the  re- 
frigerating  Chamber  and  held  in  horizontal  lat- 
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